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Elisabeth Münz,
Sekretärin des Thurgauer Kantonalkomitees

evang. Sektion seit 1919

Ein seltenes Jubiläum
Fräulein Elisabeth Münz, die Sekretärin des -

Thurgauer Kantonalkomitees evang. Sektion von Anfang
an, wird am 4. Oktober 1950 achtzig Jahre alt. Die Schar
der treuen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die seit der
Gründung der Stiftung „Für das Alter" und ihrer Kanto-
nalkomitees mitgewirkt haben, das freiwillige Altershilfs-
werk aufzubauen zum Wohle ihrer betagten Mitbürger
und Mitbürgerinnen, schmilzt immer mehr zusammen. Um
so dankbarer gedenken wir der Frauen und Männer, denen
es vergönnt ist, bis ins hohe Alter für ihre auf die Schat-
tenseite des Lebens geratenen Altersgefährten zu sorgen.

Am 10. Februar 1919 hat die konstituierende Ver-
Sammlung der evangelischen Sektion Thurgau in Wein-
felden stattgefunden, in der Pfarrer A. Etter als Präsident,
Dr. med. Walder als Quästor und Fräulein Elisabeth Münz
als Sekretärin gewählt wurden. Viele Jahre lang haben
diese Drei einträchtig zusammengearbeitet, bis Dr. Walder
abberufen wurde. Im Jahre 1938 übergab Pfarrer Etter das

Präsidium einem Jüngeren, Pfarrer Rudolf Pfisterer.
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Das Abschiednehmen von vertrauten Mitarbeitern fiel
Fräulein Elisabeth Münz schwer. Aber immer wieder hat
sie jüngern Kräften, die nachrückten, ihr Vertrauen ge-
schenkt, und die neuen Präsidenten und Kassiere haben
nicht zuletzt sich zur Uebernahme der ihnen angetragenen
Aufgabe entschlossen, weil sie wussten, auf sie als die be-
währte Stütze des Komitees zählen zu können. Auch mit
den Vertretern in den Bezirken und Gemeinden ist sie
durch Bande der Freundschaft, welche die gemeinsame
Arbeit erleichtern, verbunden.

Seit über 31 Jahren besorgt Fräulein Elisabeth Münz
als Sekretärin gewissenhaft und freudig die Hauptarbeit.
In der unermüdlichen Hingabe für andere hat sie sich sei-
ber vergessen und ist, abgesehen von einer gewissen
Schwerhörigkeit, womit sie sich tapfer abfindet, in Kopf
und Herz jung geblieben. Gibt es etwas Schöneres in der
sozialen Arbeit als eine Frau, umgeben von einem Kreis
bereitwilliger Helfer und Helferinnen, die angezogen wer-
den von der schlichten Selbstverständlichkeit ihres Dien-
stes am Nächsten?

Herr Werner Gürtler 70 Jahre alt

Am 11. Oktober 1950 vollendet Herr Werner Gürtler,
Vizepräsident des Direktionskomitees, sein 70, Lebensjahr.
Er war einer der zehn gemeinnützig gesinnten Männer, die

am 23. Oktober 1917 im Kirchgemeindehaus Winterthur
zusammentraten, um über die Schaffung eines freiwilligen
schweizerischen Hilfswerkes für die bedürftigen Greise
und Greisinnen zu beraten. In dieser ersten Sitzung wurde
er, als der einzige Kaufmann unter den zehn Gründern der
Stiftung ,,Für das Alter", einmütig zum Quästor gewählt.
Während über 25 Jahren besorgte er dieses verantwor-
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